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1 BERICHTERSTATTUNG 

 

1.1 Allgemeines 

Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2). 
 
Die Jahresrechnung 2021 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG [BSG 170.11]) erstellt. 
Zum Einsatz gelangte das Buchhaltungsprogramm ABACUS.  
 
Das Budget 2021 der Gesamtkirchgemeinde Thun wurde mit einem Aufwandüberschuss von CHF 220’200.00 vom Grossen Kirchenrat am  
30. November 2020 mit folgender, unveränderter Steueranlage beschlossen: 

• Steueranlage 2021: 0.207 Einheit der einfachen Steuer 
 

1.2 Ergebnisse 

 

1.2.1 Erfolgsrechnung 
Der Gesamthaushalt 2021 schliesst mit einem Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung von CHF 13'058.68 ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 220’200.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 233'258.68. Wie in den Vorjahren wurden die 
durch die Kirchgemeinden budgetierten ‘freien Quoten’ nicht vollumfänglich genutzt. Von den budgetierten Beträgen von insgesamt  
CHF 824'200.00 wurden lediglich CHF 661'242.00 benötigt. 
Nachfolgende Zusammenstellung zeigt die Gesamtabweichungen sowie die Unter- und Überschreitungen der freien Quoten in den einzelnen 
Kirchgemeinden: 
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1.2.2 Investitionsrechnung 
 
Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 
Der Kleine Kirchenrat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 50‘000.00 (maximal bis zur Aktivierungsgrenze gemäss Art. 79a GV) 
der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante Praxis. Die Definition „Investition“ gemäss Empfehlung der Finanzdirektion lautet: 
 

➢ Mehrjährige Nutzungsdauer 
➢ Schaffung dauerhafter Vermögenswerte 
➢ Aktivierung als Verwaltungsvermögen 

 
Im 2021 wurden keine Investitionen getätigt. 
 
 

1.2.3 Bilanz 
 
Die Bilanzsumme per 31.12.2021 beträgt CHF 22‘129'004.40 (Vorjahr CHF 22‘276'786.82). Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf  
CHF 16'084'671.35. Gegenüber dem Vorjahr (CHF 15'707'543.97) entspricht dies einer Zunahme von CHF 377'127.38. Aus Liquiditätsgründen 
wurde per 30.09.2021 ein Bezug ab dem Sparkonto bei der AEK Bank (Verwaltungsvermögen) im Betrag von CHF 454'713.15 gemacht. 

Das Verwaltungsvermögen per 31.12.2021 beträgt CHF 6‘044'333.05 (Vorjahr CHF 6‘569‘242.85). Die Abnahme im Jahr 2021 beträgt  
CHF 524'909.80.  

Das Fremdkapital (SG 20) hat um CHF 133'556.00 abgenommen und beträgt per 31.12.2021 CHF 6‘193'545.62 (Vorjahr CHF 6'327'101.62).  

Das Eigenkapital (SG 29) ist von CHF 15'949'685.20 (Vorjahr) auf CHF 15‘935'458.78 gesunken. 

Das massgebende Eigenkapital (SG 299 Bilanzüberschuss) beläuft sich per 31.12.2021 auf CHF 6'159'671.74 (Vorjahr CHF 6‘146'613.06). 
 
 

1.2.4 Abschreibungen 
 
In der Jahresrechnung 2021 wurden die ordentlichen Abschreibungen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer (gemäss Anhang 2 GV) der 
neuen, d.h. nach Einführung von HRM2 erstellten Vermögenswerte, berechnet. Die Abschreibungen erfolgten linear nach Nutzungsdauer. Im Jahr 
2021 betrugen die planmässigen Abschreibungen CHF 524’909.80. 
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Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) 
Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 

a) in der Erfolgsrechnung ein Überschuss ausgewiesen wird und 
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 

 
Im Rechnungsjahr 2021 wurden keine zusätzlichen Abschreibungen vorgenommen. 
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1.2.5 Erfolgsrechnung - Erläuterungen 

1.2.5.1 Aufwand 

 
Personalaufwand (SG 30) 
Die Personalausgaben (inkl. Behörden) sind im Jahr 2021 um CHF 186'201.10 tiefer ausgefallen als budgetiert. Coronabedingt konnten auch in 
diesem Jahr nicht alle geplanten Anlässe, Gottesdienste und Trauungen durchgeführt werden, was zu geringeren Lohnkosten und 
Sozialversicherungsbeiträgen führte. Tiefere Einreihungen bei Neuanstellungen, nicht Besetzung von Stellen im Bereich KUW und Jugendarbeit 
reduzierten den budgetierten Personalaufwand zusätzlich. Die wichtigsten Abweichungen sind: 

• 301 Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal: Unterschreitung des Budgets um CHF 161'259.05. 

• 304 Zulagen: Überschreitung des Budgets um CHF 19'764.30 aufgrund von Nachzahlungen Betreuungszulagen der letzten fünf Jahre. 

• 305 Arbeitgeberbeiträge an Sozialversicherungen: Unterschreitung des Budgets um CHF 34'354.55. 

• 309 Übriger Personalaufwand: Unterschreitung des Budgets um CHF 8'266.80. 
 

Sach- und übriger Betriebsaufwand (SG 31)  
Der Sach- und Betriebsaufwand betrug im Jahr 2021 CHF 1'859'464.24 und unterschritt das Budget um CHF 237'735.76. Gegenüber dem Vorjahr 
fiel der Aufwand dieser Sachgruppe um CHF 157'929.42 tiefer aus. Die grössten Abweichungen entfallen auf: 

• 310 Material- und Warenaufwand (-CHF 35'536.25): Unterschreitungen bei Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur und übrigem Material- und 
Betriebsaufwand. 

• 311 nicht aktivierbare Anlagen (-CHF 46'199.05): für Anschaffungen von Büromobiliar, Maschinen, Hardware und Software wurden CHF 
99'800.00 budgetiert, tatsächlich benötigt wurden aber lediglich CHF 53'600.95.   

• 312 Ver- und Entsorgung VV (-CHF 37'884.70): die Heizöltanks mussten nicht im budgetierten Ausmass aufgefüllt werden. 

• 313 Dienstleistungen Dritter und Honorare (+CHF 64'064.80): zur Beantwortung der im 2021 eingereichten Motionen und Postulate (Finanzen, 
Liegenschaften, Fusion) mussten externe Berater beigezogen werden. 

• 314 Baulicher Unterhalt VV (-CHF 56'441.30): die budgetierten Unterhaltskosten für die Liegenschaften im Verwaltungsvermögen mussten nicht 
vollumfänglich ausgeschöpft werden. Eine Überschreitung des budgetierten Unterhalts im kirchlichen Zentrum Markus ist auf die Reparatur des 
Falzdachs aufgrund eines Hagelschadens zurückzuführen. 

• 317 Spesenentschädigungen (-CHF 48'398.80): die tiefer ausgefallenen Spesenentschädigungen sind hauptsächlich auf nicht durchgeführte 
Exkursionen und Lager zurückzuführen (Coronabedingt).   

• 319 Verschiedener Betriebsaufwand (-CHF 76'258.60): Budgeteingaben für Gemeindeaufbau, Arbeitskredite, freiwillige Mitarbeit und Feste 
wurden auch im Jahr 2021 nicht ausgeschöpft (Vorjahr -CHF 154'688.66).  
 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen (SG 33) 
Die Abschreibungen fallen gegenüber dem Budget um 1.24% oder CHF 6'590.20 tiefer aus.  
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Finanzaufwand (SG 34) 
Der Finanzaufwand wurde gegenüber dem Budget 2021 um CHF 68'004.05 überschritten. Für die Gesamtsanierung der Liegenschaft Obermattweg 
3A mussten bereits planerische Leistungen bezahlt werden. 
 
Transferaufwand (SG 36) 
Gesamthaft ist der Transferaufwand um CHF 22'534.05 tiefer ausgefallen als budgetiert. Die Entschädigungen für Steuerinkasso und 
Registerführung des Kantons sind abhängig von den Steuereinnahmen und können nicht beeinflusst werden. Zudem wurden budgetierte Beiträge 
an Gemeinwesen und Dritte (Anlässe, Veranstaltungen, Konzerte, Chöre etc.), nicht verwendet. 
 
Durchlaufende Beiträge (SG 37) 
Die durchlaufenden Beiträge (zweckbestimmte Kollekten) haben keinen Einfluss auf das Rechnungsergebnis. Das Gegenkonto 47 weist den 
gleichen Betrag als Ertrag aus.  
 
Ausserordentlicher Aufwand (SG 38) 
Im Budget 2021 wurden keine Einlagen in die Vorfinanzierungen des Eigenkapitals aufgenommen. Der Kleine Kirchenrat hat jedoch beschlossen, 
Einlagen im Gesamtbetrag von CHF 187'720.00 in die Vorfinanzierungen Weiterbildung, EDV der Kirchgemeinden und Werterhalt Liegenschaften 
Finanzvermögen in der Jahresrechnung 2021 vorzunehmen.  
 
Interne Verrechnung (SG 39) 
Diese Sachgruppe hat keinen Einfluss auf das Rechnungsergebnis. Das Gegenkonto 49 weist den gleichen Betrag als Ertrag aus. 
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1.2.5.2 Ertrag 

 
Fiskalertrag (SG 40) 
Die Reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun verzeichnete im Jahr 2021 einen Fiskalertrag von CHF 8‘034'259.45. Dies entspricht einem Rückgang 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 109'128.55 (Vorjahr CHF 8'143'388.00). Im Vergleich mit dem Budget (CHF 7.9 Mio) ist eine Zunahme von CHF 
134'259.45 zu verzeichnen was einer Abweichung von 1.7 % entspricht. Die Steuereinnahmen teilen sich wie folgt auf: 

• die direkten Steuern 2021 der natürlichen Personen (SG 400) betrugen CHF 6'476'231.15 und entsprechen einer Abnahme von CHF 219'256.50 
gegenüber dem Vorjahr (CHF 6‘695'487.65) 

• die Steuern der juristischen Personen (SG 401) verringerten sich gegenüber dem Vorjahr um CHF 151'066.10 und betrugen im Jahr 2021  
CHF 979'248.85 (Vorjahr CHF 1'130'314.95) 

• bei den übrigen direkten Steuern (SG 402: Vermögensgewinn, Grundstückgewinn, Kapitalabfindungen) sind für das Jahr 2021 CHF 578'779.45 
eingegangen. Dies entspricht einer Zunahme von CHF 261'194.05 gegenüber dem Vorjahr (CHF 317'585.40) und CHF 288'779.45 im Vergleich 
mit dem Budget (CHF 290'000.00). Die Abweichung ist auf die eingegangenen Grundstückgewinnsteuern im Betrag von CHF 419'107.95 (Vorjahr 
CHF 129'262.00) zurückzuführen. 

 
Benützungsgebühren und Dienstleistungen (SG 42) 
Wie bei den Aufwänden ist die Corona-Krise auch bei den Erträgen aus Benutzungsgebühren und Dienstleistungen noch spürbar obschon der Ertrag 
gegenüber dem Vorjahr gesteigert werden konnte. Benützungsgebühren und Dienstleistungen weisen gegenüber dem Budget (CHF 153'100.00) 
Mindereinnahmen von CHF 21'417.63 aus und betragen CHF 131'682.37 (Vorjahr CHF 93'010.67).  
 
Finanzertrag (SG 44) 
Gegenüber dem Budget (CHF 390’500.00) sind in dieser Sachgruppe mit einem Totalertrag von CHF 481'386.05 Mehreinnahmen von  
CHF 90'886.05 zu verzeichnen. Bei der Budgetierung wurde davon ausgegangen, dass für die Liegenschaft Obermattweg 3A infolge der 
Gesamtsanierung nur für 6 Monate Mietzinseinnahmen generiert werden können.  
Zusätzlich hat die Kirchgemeinde Thun-Strättligen eine Vereinbarung mit der Stadt Thun für die Miete der Kirche Gwatt (Durchführung Mittagstisch) 
neu ausgehandelt. Dieser ersetzt die bis dahin bestehende ungültige Vereinbarung zwischen der Kirchgemeinde Thun-Strättligen und der Stadt 
Thun.    
 
Entnahme aus Fonds und Legaten (SG 45) 
Von den im Budget vorgesehenen Entnahmen (CHF 52'900.00) aus Fonds und Legaten wurden nur der Anteil für den Pfarrlohn der Paroisse 
française im Betrag von CHF 15’300.00 sowie eine Entnahme aus dem Legat SD Jugendarbeit der Kirchgemeinde Thun-Strättligen z.G. der 
Sozialen Jugendarbeit im Betrag von CHF 1'200.00 durch die Kirchgemeinden geltend gemacht. 
 
Transferertrag (SG 46) 
In dieser Sachgruppe werden aufgrund der Steuergesetzrevision 2020 (STAF), welche rückwirkend auf den 01.01.2020 umgesetzt wurde, die 
Ertragsanteile der direkten Bundessteuer verbucht (Vorgabe AGR). Diese betrugen für das Jahr 2021 CHF 94'688.65 (Vorjahr CHF 84'037.05). 
 
Durchlaufende Beiträge (SG 47) 



Reformierte Gesamtkirchgemeinde Thun  - Seite 11 - 

Diese Sachgruppe hat keinen Einfluss auf das Rechnungsergebnis. Das Gegenkonto 37 weist den gleichen Betrag als Aufwand aus. 
 
Ausserordentlicher Ertrag (SG 48) 
Im Jahr 2021 wurden von den Kirchgemeinden CHF 215'005.10 (Vorjahr CHF 146'044.30) zur Finanzierung von Projekten oder nicht budgetierten 
Ausgaben aus den Spezialfinanzierungen Kirchenleben entnommen.  
 
Interne Verrechnungen (49) 
Diese Sachgruppe hat keinen Einfluss auf das Rechnungsergebnis. Das Gegenkonto 39 weist den gleichen Betrag als Aufwand aus. 
 
 

1.2.6 Nachkredite 

 
Total:   CHF  561'088.40 
davon: 

• gebunden   CHF  208'711.45 

• Kompetenz Kleiner Kirchenrat  CHF 179'876.95 

• Kompetenz Grosser Kirchenrat  CHF 172'500.00 
 

• Zu beschliessen Grosser Kirchenrat   CHF  172'500.00 
 
Die im Anhang vorhandene Nachkredittabelle zeigt nur Überschreitungen grösser CHF 3‘000.00. 
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 
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2.3 Gestufte Erfolgsausweise 
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3 BILANZ 
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4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 

Der Ausweis erfolgt gemäss Weisung des Amtes für Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern (AGR), BSIG Nr. 1/170.0111/13.14 
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4.2 Investitionsrechnung  
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG  
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7 FINANZKENNZAHLEN 
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8 ANTRAG DES KLEINEN KIRCHENRATS 

Genehmigung: 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Kleine Kirchenrat die Jahresrechnung 2021 der Reformierten Gesamtkirchgemeinde Thun: 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF  9'293'363.04 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 9'306'421.72 
  
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 13’058.68  
davon 
 
 Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 9'293'363.04 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 9'306'421.72 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 13'058.68 
 
 Aufwand Wasserversorgung CHF 0.00 
 Ertrag Wasserversorgung CHF 0.00 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00 
 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 0.00 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 0.00 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00 
 
 Aufwand Abfall CHF 0.00 
 Ertrag Abfall CHF 0.00 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00 
 
 
 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 0.00 
 Einnahmen CHF 0.00 
 Nettoinvestitionen CHF 0.00 
 
NACHKREDITE gem. separater Tabelle  CHF 561'088.40 
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9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 
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11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Reformierten Gesamtkirchgemeinde ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen 
erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den 
Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter 
www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2. 
 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Die Gesamtkirchgemeinde Thun verfügt über verschiedene Liegenschaften in der Stadt Thun. Die Neubewertung basiert zu wesentlichen Teilen 
auf den vorliegenden Verkehrswertschatzungen. Die letzte definitive Neubewertung erfolgte im Dezember 2020. 
 
Buchwert 2021: CHF 8‘310'000.00   / Buchwert 2020: CHF 8‘310'000.00 
 
 
 
 
 
 
*s. Art. 32d Abs. b FHDV 
 
 

http://www.be.ch/gemeinden
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11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der 
definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs 
bilanziert. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden 
Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 
 

11.1.4 Aktivierungsgrenzen 

Allgemeiner Haushalt CHF  50‘000.00 

 
 

 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 

 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2021 dienten das Budget 2021 und die Vorjahresrechnung 2020.  
 
 
Genehmigung: 
 

 Budget 2021 Jahresrechnung 2020 

Kleiner Kirchenrat 05. November 2020 06. Mai 2021 

Finanzkommission 09. November 2020 17. Mai 2021 

BDO AG, Wirtschaftsprüfungen, Burgdorf  15. April 2021 

Grosser Kirchenrat 30. November 2020 31. Mai 2021 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 
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11.4 Rückstellungsspiegel 
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11.5 Beteiligungsspiegel 

Verzeichnis über Verpflichtungen und Beteiligungen, die den Finanzhaushalt betreffen  (gemäss Artikel 97 GV) 
         

Rechts- 
form 

Name Öffentl. 
Recht 

Privat- 
recht 

Zweck Art der 
Verpflichtung 

Finanzierungs-, Haftungs- und 
Nachschusspflicht 

Gemeinde- 
vertreter 

Bemerkungen 

         

         

        

         

         

         

         

         

  

Keine wesentlichen Beteiligungen 
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11.6 Gewährleistungsspiegel 
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11.7 Anlagespiegel 
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 
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11.8.2 Nachkredite 
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12 DETAILS ZUR RECHNUNG 

12.1 Bilanz 
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12.2 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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12.3 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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12.4 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 
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12.5 Investitionsrechnung nach Funktionen 

 


